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. . . nicht nur ein Gesangverein!

SOMMERFEST
BEIM FROHSINN

18. und 19. Juni 2011

Besuchen Sie das
Ehrung verdienter Mitglieder bei der Generalversammlung des MGV Frohsinn Rödersheim e.V.
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Gaststätte "Zwiwwel"
seit über 27 Jahren in Familienbesitz

Deutsch-Griechische Spezialitäten
vom Holzkohlegrill

Fam. Gouras

0 62 31/14 85

Hauptstraße 14                      Hauptstraße 45
67127 Rödersheim-Gronau

Lust auf einen Kaffee, Latte, Milchkaffee,
Cocktail oder Longdrink!?
Dann besuchen Sie unser Bistro "Lemon".
Sonntags reichhaltiges Frühstücksbuffet,
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

0 62 31/65 23 51

Liebe 
Rödersheim-

Gronauer,
liebe

Mitglieder,
die Uhr tickt unaufhaltsam weiter, wenn diese Ausgabe 
unseres Frohsinnsblädels erscheint, dann liegt noch nicht 
mal ein Jahr vor uns, um unser Festwochenende zu 
erleben.
Alle die in der Vorbereitung und Planung eingebunden 
sind freuen sich darauf, aber die Spannung steigt, wird 
alles gelingen, wird das Wetter unseren Vorstellungen 
entsprechen, haben wir an alles gedacht, wird genügend 
Interesse der Bevölkerung vorhanden sein, machen alle 
mit, können wir die finanziellen Risiken tragen, werden 
unsere neuen Ideen angenommen, können wir die Leute 
mit unserer Begeisterung anstecken? Fragen über 
Fragen stehen im Raum und ich habe sie wahrscheinlich 
nicht alle benannt, doch ich bin sicher, der Optimismus ist 
so stark in unseren Reihen, dass der Funke Freude auch 
auf Sie liebe Blädlleser überspringen wird. 
Wer unser Blädl liest, hat Interesse für unser Tun oder 
vielleicht Neugier, was die da machen, genau das ist, es 
was wir brauchen. Neugier und Interesse, diese Voraus-
setzungen wollen wir nutzen um Begeisterung für unsere 
Veranstaltungen zu wecken. Daran arbeiten wir und dafür 
ist uns nichts zu viel.
Natürlich haben wir auch einen Hintergedanken, 
selbstverständlich wollen wir auf unser chorisches, musi-
kalisches, geselliges, soziales und kulturelles  Tun hin-
weisen und neue aktive oder passive Mitglieder für uns 
gewinnen, worüber wir uns sehr freuen würden.
Aber eines ist gewiss, im nächsten Jahr wollen wir in 
erster Linie den 125. Geburtstag des MGV Frohsinn 
feiern, mit allen Einwohnern unserer Gemeinde, mit allen 
Vereinen und Institutionen und darüber hinaus mit 
befreundeten Chören und musikalischen Gruppen.
Wir wollen Spaß und Freude haben unter dem Motto: 
"Musik - Gesang - Vielfalt", aber auch allen gedenken und 
danken, die uns in den 125 Jahren den Weg bereitet 
haben.
Mit Dank möchte ich meine Grußworte beenden, 
herzlichen Dank an alle, die sich für unser Blädl einsetzen 
und engagieren, sowie an alle Geschäftsleute, die es mit 
ihren Anzeigen finanzieren und uns damit auch großartig 
unterstützen.
Übrigens, wer einen inhaltlichen Beitrag, eine Anzeige 
oder ein finanziellen Beitrag leisten möchte, kann sich 
jederzeit an uns wenden.
Wir hoffen, dass  unser Blädl weiterhin Interesse bei Ihnen 
findet. Wenn nicht lassen Sie es uns wissen, wenn es 
gefällt freuen wir uns auch über eine Rückmeldung!

Herzlichst Ihr 
Hans Oberlies
Vorsitzender

Immer wieder sonntags . . .

kommt die Erinnerung . . .

Seit ich denken kann, wurde bei meinen Eltern sonntags 
immer um 12:30 Uhr zu Mittag gegessen. Immer um diese 
Zeit, weil mein Papa dann vom Frühschoppen im Sänger-
heim nach Hause kam. Und nach dem Essen gab's dann 
das Sonntagsgeld: 50 Pfennig, manchmal auch mehr, je 
nachdem, ob Papa beim Kartenspielen gewonnen hatte.

Auch wenn am Sonntagmorgen Kirche war, sind wir 
danach immer ins  damals noch "alte"  Sängerheim, um in 
der Küche dort eine Bretzel zu essen und eine Fanta zu 
trinken. Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern, auch 
wenn das jetzt eine "Ewigkeit" her ist - und sehe immer 
noch Amadus Frank hinter der Theke stehen und den 
Ausschank machen...

Auch heute noch treffen sich am Sonntagmorgen 
verschiedene Kartenspieler zum Schaf- bzw. Doppelkopf 
oder Skat - oder einfach nur zum Frühschoppen im 
Sängerheim. 
Ob Sänger oder Nicht-Sänger, das ist zu diesem Zeitpunkt 
völlig egal.

Drei feste Partien sind, bis auf wenige Ausnahmen, jeden 
Sonntag hier anzutreffen. Immer "vier Mann" und meist ein 
Ersatzspieler (eigentlich heißt hier der richtige Ausdruck 
"Pinkelkärtler").  Aber auch wechselnde Runden, wenn 
der ein oder andere gebürtige Rödersheimer zu Besuch 
ist, sind immer wieder zu sehen.
Feiertag für die Kartpartien ist sozusagen der Faschings-
dienstag: An diesem Tag kann bis zum späten Abend 
durchgespielt werden.

Gesprochen wird an den Tischen nicht richtig viel, man 
hört hier nur "die Alt", "Spritz" oder "weg", gegebenenfalls 
noch ein "Re", "Kontra" oder "Schneider".

Am Stammtisch hingegen wird "über Gott und die Welt" 
philosophiert, Orts- und Weltpolitik betrieben oder interne 
und externe Angelegenheiten diskutiert. Auch der Wirt, der 
wöchentlich wechselt, nimmt rege an den Gesprächen teil.

Offen ist das Sängerheim sonntags ab 9:00 Uhr und wie 
am Anfang schon erwähnt, um 12:30 h werden hier die 
Türen geschlossen, so dass noch genüg Zeit fürs 
Mittagessen ist.....
              Elke Hanke



- Partyservice -

Metzgerei
Andreas Christ

Hauptstr. 127
67127 Rödersheim-Gronau

Telefon 06231/7108

Ihr Fleischer-
Fachgeschäft

Frohsinnsblädl

DIE FROHSINNS-KOLUMNE
„Und überhaupt…..“

Seite 3

Inh.
Christine Träger
Schäfergasse 13
67127 Rödersheim
Tel. 06231-4241

Öffnungszeiten:
Termine nach Vereinbarung

Christine's
Frisörstübchen

Sing- und Übungsstunden:

Wir freuen uns über neue Aktive!

Klaviergruppe 
Männerchor 
Swinging Kids
Instrumentalgruppe
Swinging Voices
Frauenchor  

Mo.    14.30 - 18.30 Uhr
Mo.    20.00 - 21.30 Uhr
Di.     17.00 - 17.45 Uhr
Mi.     18.15 - 20.30 Uhr
Do.    18.30 - 20.00 Uhr
Do.    20.15 - 21.45 Uhr

 

Hatte ich eigentlich schon einmal erwähnt, prägende 
Abschnitte meines Lebens im Westerwald gelebt zu 
haben?
Nicht?

Nun denn.
Im Westerwald ist vieles ein klein wenig verschieden, 
ticken die Leute anders, verläuft auch kulturelles Leben in 
spürbar anderen Bahnen.
Das könnte am Bier liegen. Zumindest fällt mir so spontan 
kein besserer Erklärungsansatz ein.

Eines steht fest: am Wein kann es definitiv nicht liegen. 
Der Genuss vergorener Trauben ist nämlich in Wester-
wälder Dorfkneipen, wo gemeinhin hin das öffentliche 
Leben hinter verschlossener Tür stattfindet, nach wie vor 
unüblich.
Da gibt es „Königsbacher“ oder „Bitburger“, Pils natürlich. 
Und nur original im 0,2-Liter Glas, damit es auch wirklich 
frisch dort angelangt, wofür der Braumeister sein ganzes 
handwerkliches Können nach deutschem Reinheitsgebot 
aufgeboten hat.

Dieser gemeinsame Thekengenuss macht zufrieden, 
beruhigt das Gemüt und stärkt für die Herausforderungen 
des Lebens.

Nicht umsonst stellen Westerwälder Dorfkneipen Ökotope 
dar, in denen man Frauen vergebens sucht. Von Inge 
hinter der Theke mal abgesehen, die beim Zapfen immer 
noch ein offenes Ohr für die kleinen und größeren Sorgen 
ihrer Männer findet.
Wobei im Westerwald traditionell über Probleme nicht gern 
geredet wird. 

Deswegen haben die Jukeboxes hier auch immer noch 
Zukunft.
Schon an der Musikauswahl ist ein erfahrener Wirt in der 
Lage, mehr über den Gemütszustand seiner Gäste abzu-
lesen, wie anderswo nach vielen Worten.
Ich sage nur Freddy Quinn´s „Heimweh“, montags 17.10 
Uhr, direkt nach der Arbeit.
Da stellt Inge dann schon mal kommentarlos einen 
Schnaps zum Bier, der genauso kommentarlos seinen 
Weg findet.

Später dann, spätestens beim fünften Strich auf Inges 
Deckel hat sich eh alles relativiert, der Rechnungsbetrag 
wird großzügig aufgerundet auf der Theke hinterlassen, 
die Schultern gestrafft und der Heimweg angetreten.

Bis morgen. So gegen 17.10 Uhr. Bei einem Pils.
        Gerhard Schaa
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Wir planen ein Festjubiläum
„Die Detailplanung hat begonnen“

            Das Rahmenprogramm wird
            gestaltet durch den Männer-
            und Frauenchor des MGV

22./23.9.          Aufführung des  
Sängerheim    Kindermusicals Der kleine Tag „ “

10.11.2012      Jubiläumskonzert  
Turnhalle TVR - Gestaltet durch alle Gruppierungen 
              des MGV Frohsinn
            - Musik aus 5 mal 25 Jahren

21.12.2012      Abschlussgottesdienst im Festjahr
Kirche St. Leo  - musikal. gestaltet von Juventus Vocalis,                     
125 Jahre MGV Frohsinn und 
              25 Jahre Juventus Vocalis
Sängerheim     - gemütlicher Ausklang des Festjahres

Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammenzustellen und hoffen, 
dass wir heute schon Ihr Interesse an unseren Aktivitäten 
wecken konnten.

Die Einladungen zur Mitwirkung an unserem Festumzug 
an alle Vereine in Rödersheim-Gronau sind mittlerweile 
verschickt. Das Motto des Umzugs lautet „MGV - Musik, 
Gesang, Vielfalt“. Wir freuen uns schon heute auf Ihre 
kreativen Vorschläge und auf viele Zugnummern durch 
unsere Ortsvereine und Gruppierungen.
 
Wir selbst wollen mit 7 Zugnummern an den Start gehen. 
Schon heute stellen wir uns daher die Frage, woher wir 
genügend Blumen und Grünzeug zum Binden von 
Girlanden bekommen können.

Wir möchten an alle Mitbürger und Mitbürgerinnen 
von Rödersheim-Gronau folgenden Appell richten:

Bitte stellen Sie uns im nächsten Jahr Schnittblumen 
und Buchsschnitt oder Efeu zum Schmücken unserer 
Festwagen zur Verfügung.
Wir freuen uns über jede Blume, die wir nicht kaufen 
müssen.
 
Ein Fest über ein ganzes Jahr auszurichten kostet 
natürlich auch Geld. Wir haben daher ein Spendenkonto 
für unser Festjahr eingerichtet. Sie können uns gerne 
finanziell mit einer Spende unterstützen:
 
 MGV Frohsinn Rödersheim
 Konto 200 500 631
 BLZ 546 632 70
 Raiffeisenbank Friedelsheim-Rödersheim
 
Die Ausstellung einer Spendenquittung ist selbstver-
ständlich.
 
Wir nehmen gerne jede Art von Unterstützung und Hilfe an. 
Alles trägt dazu bei, dass wir gemeinsam ein tolles Jubi-
läum feiern können.
                                                         Sylvia Gerdon-Schaa

Ausgabe 7 • Juni 2011

Vor etwas mehr als zwei Jahren haben wir mit einer 
Ideensammlung und der Bildung von verschiedenen 
Planungsteams begonnen. In dieser Zeit wurde viel 
gearbeitet, gedacht, verworfen und wieder neu 
begonnen.

Selbst zum jetzigen Zeitpunkt müssen wir unser 
Programm immer noch anpassen, denn es gibt vieles zu 
beachten.

Daher möchten wir Ihnen an dieser Stelle aktuellen Stand 
der Termine für das Festjahr 2012 bekannt geben und 
auch schon einige Details verraten:

Termin            Veranstaltung
15.1.2012        "Wir läuten das Festjahr ein" 
Sängerheim     - Matinee zur Einstimmung auf das               
Festjahr mit Vorstellung Festbuch
            
10.3.2012        Festgottesdienst  
Kirche             Aufführung der Messe in
St. Leo            D-Dur von Antonin Dvorák
            durch einen Projektchor
            des MGV Frohsinn
Sängerheim     Festabend        
            - musikalische Gestaltung mit                     
Preisträgern  von Jugend musiziert in  
              Kooperation mit der Kreismusikschule 
              des Rhein-Pfalz-Kreises 

3.5.2012          Ausstellungseröffnung 
Grundschule     
am Neuberg

4.5.2012          Concert & more  
Schulturnhalle Unter Mitwirkung der “Swinging Voices”
            - Konzert eines A Capella                
Vokalensembles

5.5.2012          Konzert “Gemeinsames 
Schulturnhalle Singen mit Freunden”
            - musikalische Gestaltung durch und mit               
unseren Gästen
            - Auftritt des Männerchorensembles               
„Camerata Musica Limburg“ unter der               Leitung 
von Jan Schumacher 
 
6.5.2012          "Ein Dorf steht Kopf"
Schulturnhalle Vormittags:   
            Offene Chorbühne mit 
            Chören der Sängergruppe Wachtenburg
            Nachmittags:  Festumzug
Schulturnhalle Abends:     
            Tanz und Unterhaltung mit dem kath.             
Musikverein Hochdorf

7.5.2012          Mehrgenerationennachmittag 
Schulturnhalle Seniorennachmittag der Ortsgemeinde             
Rödersheim-Gronau unter Mitwirkung             der 
“Swinging Kids”und der Instrumental-            gruppe
            Abends:
            25 Jahre Mundartwettbewerb
            Dannstadter Höhe 2012
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Textilpflege
HörnerHygienisch frische Sauberkeit

mit dem besonderen Service
0 62 31/94 15-0

Hauptstraße 117 - 67127 Rödersheim-Gronau
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr • Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Wir reinigen, waschen, bügeln, pflegen
alle Ihre Textilien und Wäsche

Übergardinen - Stores • Federkissen und Betten
- nur mangen auch möglich -.

Frohsinnsblädl

Bericht zur Mitgliederversammlung vom April 2011

Deutsche und italienische Küche

Öffnungszeiten:
Täglich von 17.00 - 23.00 Uhr

Montag: Ruhetag
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Neunzig Mitglieder waren ins Sängerheim gekommen, 
um sich über das Vereinsgeschehen zu informieren und 
den satzungsgemäßen Pflichten nach zu kommen. 
Um es vorweg zu nehmen, alle Beschlüsse und Abstim-
mungen waren, bei Enthaltung der Betroffenen, ein-
stimmig.
Dies gilt für die Entlastung der Kassengeschäfte genauso 
wie für den Gesamtvorstand. 
Einstimmigkeit herrschte auch bei den Neuwahlen und 
bei den  Abstimmungen für die Ernennungen.
Nach der Begrüßung und Eröffnung folgte das Totenge-
denken. Man gedachte besonders den verstorbenen 
Mitgliedern, Franz Urich, Karl-Heinz Hendel, Hilde Loch-
baum, Oskar Worst und Werner Neumann.
Der Männerchor unter Chorleiter Ulrich Dörr sang zur 
Begrüßung und zum Totengedenken.
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde 
von Traudel Klein verlesen.
Es folgten die Berichte.
Vorsitzender Hans Oberlies berichtete über das ver-
gangene Vereinsjahr mit vielen positiven Ereignissen, wie 
z.B. die gelungene Fastnachtkampagne, die Mehrtages-
fahrt ins Weserbergland, die aktive Teilnahme am 150. 
Geburtstag des Chorverbandes der Pfalz in Kaisers-
lautern mit musikalischer Gottesdienstgestaltung, 
Eröffnungskonzert im Volkspark, spontanes Konzert in 
der Fußgängerzone. Ebenso spontan war ein Kirchen-
konzert in der Stadtkirche. Überall versammelten sich 
begeisterte Zuhörer.
Die Swinging Voices haben den MGV Frohsinn und 
unsere Gemeinde in der Stadt Kaiserslautern sowie beim 
Chorverband vorbildlich vertreten. 
Der Frohsinn beteiligte sich am Dorffest mit der 
Bewirtschaftung von zwei Ständen und beim Pfarrfest mit 
dem Frauenchor sowie den Männern am Ausschank. Ein 
erfolgreiches Sommerfest, ein gelungenes Federweißen-
fest und als Höhepunkt das Jahreskonzert mit allen 
aktiven Gruppen in der Turnhalle, bei dem auch der 

Kinderchor die Zuhörer begeisterte, zeugen neben vielen 
weiteren Events für ein intaktes Vereinsleben, in dessen 
Mittelpunkt Musik und Gesang stehen.
Die Geselligkeit, als wichtiger Teil in unserer ganzen 
Vielfalt, rundet das Spektrum des Vereinslebens ab.
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen, die sich in 
irgendeiner Weise engagierte haben, durch Taten, 
Spenden und Unterstützung. Sein Dank galt dem gesam-
ten Vorstands- und allen weiteren Teams und nicht zuletzt 
allen Aktiven für ihren Einsatz. 
Besonders erwähnenswert ist die Tatsache, dass beim 
Frohsinn alles im Ehrenamt getätigt wird. 
Viel Beifall gab es für Hedwig und Franz Schmid für ihren 
außerordentlichen Einsatz um den Wirtschaftsdienst und 
Frank Lehmann für die Beschaffung einer neuen Chor-
bühne sowie der medialen Ausstattung im Sängerheim.
Neben den Veranstaltungen 2011 steht das Jubiläums-
jahr 2012 an, auf das man sich konsequent und engagiert 
vorbereitet. Es liegt mir am Herzen, dass wir mit Leiden-
schaft und Herz dieses Jubiläum begehen. Nicht nur die 
Mitglieder, auch die ganze Bevölkerung ist aufgerufen, mit 
uns ein tolles Fest zu feiern, bei dem auch unsere gesamte 
Gemeinde Rödersheim-Gronau ein positives Bild nach 
außen abgeben kann.
Was wir nicht brauchen können, ist Teilnahmslosigkeit und 
schlechtes Wetter.
Der Kassenbericht wurde von Anette Jantzer vorgetragen, 
die Mitgliederstatistik erläuterte Rudolf Schreck.
Der Bericht der Kassenprüfer, Günther Pöschl und Dr. 
Heinz Träger wurde von Dr. Heinz Träger vorgetragen.
Danach gaben die Chor und Übungsleiter ihre Berichte ab:
Andreas Fischer-Schmitt für die Instrumentalgruppe, Katja 
Oberlies für den Kinderchor und die Vereinsjugend sowie 
Ulrich Dörr für Männer-,  Frauen- und Junger Chor.
Neben Dank und Anerkennung für die Aktiven durch die 
musikalischen Leiter kam der Wunsch für weiteren 
Zuwachs zum Ausdruck.

Armin Meinert

Vogelsangstraße 50 • 67127 Rödersheim-Gronau
Tel. 0 62 31/53 90 • Mobil 01 70 - 4 30 68 57

amroedersheim@t-online.de • www.amroedersheim.de

• Kfz-Reparaturen aller Marken
 Inspektion mit Mobilitätsgartantie•
 Karosserie-Unfall-Service•
 Klimaservice - Reparatur u. Desinfektion•
 Kundenleihfahrzeuge•
 Abschleppanhänger•

• TÜV oder Dekra - 3 Termine pro Woche
 AU und Diagnose - täglich•
 Rad - Reifen - Alufelgen•
 Autoglas-Service•
 Bremsendienst mit Prüfstand•
 Elektr. Achsvermessung u. -Einstellung•
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In der Instrumentalgruppe ist jeder Musiker, egal mit 
welchem Instrument herzlich willkommen.
Im Kinderchor, Kinder ab 5 bis 6 Jahren, im Männerchor 
und Frauenchor Sänger und Sängerinnen, die schon mal 
dabei waren und neue Aktive, die sich für Chormusik und 
Gemeinschaft interessieren.
 
Gleiches gilt auch für den Jungen Chor, der hauptsächlich 
moderne Chormusik anbietet.
Alle musikalischen Leiter sind Stolz, mit ihren Gruppen 
arbeiten zu dürfen.
Im Anschluss berichtete Heribert Hanke zu den Aktivitäten 
im Bereich Fastnacht und Laienspiel, bei dem sich auch 
viele Junge und Junggebliebene einbringen, die nicht in 
einer musikalischen Gruppe aktiv sind und trotzdem eine 
Bereicherung für unsere Vielfalt sind.
Christina Kraft berichtete über den Sing- und Übungs-
stundenbesuch, wobei die Fleißigsten der Aktiven bei den 
Übungsstunden und Auftritten, namentlich benannt 
wurden. Insgesamt waren im musikalischen Bereich über 
160 Aktive zu verzeichnen.
Sylvia Gerdon-Schaa berichtete über den aktuellen 
Planungsstand für das Jubiläumsjahr, die Teams arbeiten 
auf Hochtouren und die Umsetzung hat begonnen. Jetzt 
wird es langsam spannend, ob die Umsetzung genauso 
gut klappt wie die Planungsphase. Die Außendarstellung 
des Vereins wird modernisiert, das Outfit der musika-
lischen Gruppen entsprechend angepasst.
Den Finanzierungsplan, von den Kassenverantwortlichen 
aufgestellt, wurde vom Vorsitzenden vorgestellt und 
erläutert.
Bei vorsichtiger Gegenüberstellung von Einnahmen und 
Ausgaben, wird bei pessimistischer Betrachtung, ein 
überschaubares Defizit erwartet. Wenn wir es optimis-
tisch betrachten, kann ein kleines Plus erwartet werden.
Wir bauen auf unsere Helfermannschaft, unsere Mit-
glieder und die ganze Dorfbevölkerung.

Es folgte die Aussprache zu den Berichten, danach stellte 
Dr. Heinz Träger den Antrag auf Entlastung der Kassen-
führung und des Gesamtvorstandes.

Der Antrag wurde von der Versammlung einstimmig 
angenommen.

Dieser Themenblock wurde mit zwei Liedvorträgen der 
Swinging Voices abgeschlossen.

Nun standen die Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Für 25jährige Vereinszugehörigkeit wurden durch Sylvia 
Gerdon-Schaa und Hans Oberlies, die Damen, Katharina 
Altendorfer, Wilma Ehmann und Marianne Lang geehrt 
und mit der Silberne Ehrennadel des Vereins ausge-
zeichnet.

Heribert Hanke und Sylvia Gerdon-Schaa zeichneten 
folgende Herren für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit mit der 
Goldenen Ehrennadel des Vereins aus:
Ruprecht Ettmüller, Friedel Keiper, Hans Oberlies und  
Gerd Wagner.
Auf Vorschlag der Vorstandschaft und einstimmigen 
Beschluss der Mitgliederversammlung wurde Herr Otto 
Lehner  zum Ehrenmitglied ernannt.

Die höchste Auszeichnung des Vereins wurde auf Vor-
schlag der Vorstandschaft Frau Renate Wagner und Herr 
Gerd Wagner zuteil.
Die Mitgliederversammlung hat beide Jubilare einstimmig 
für ihre besonderen Verdienste, ins Ehrenpräsidium des 
MGV Frohsinn 1887 e.V. Rödersheim berufen.
Beide Auszeichnungen wurden satzungsgemäß begrün-
det. Die Übergabe der Ehrenurkunden wurde vom Vorsitz-
enden vorgenommen.
 
Die Ernennung zum Ehrenmitglied musste bis zu dieser 
Mitgliederversammlung folgende Voraussetzungen 
erfüllen: Für passive Mitglieder, 40 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit und Vollendung des 70. Lebensjahr im Jahr vor 
der Ehrung.  Auf Beschluss des Vorstandes muss immer 
das 75. Lebensjahr im Jahr vor der Ehrung vollendet sein.

Bericht zur Mitgliederversammlung vom April 2011

Hans Neumann
Versicherungsmakler

S c h ä f e r g a s s e  4 5
67127 Rödersheim-Gronau

Tel. 0 62 31/91 50 00
Fax 0 62 31/91 50 02
mobil 01 72-213 38 10

info@HN-Versicherungen.de
www.HN-Versicherungen.de

Clever vergleichen
    ...erfolgreich sparen!

Ich überprüfe Ihre
Versicherungen

auf Leistung und Beitrag
Karl-Ernst
Zimmermann

Landschaftsgärtner

Hauptstraße 41
67127 Rödersheim-Gronau

Tel. 0 62 31/93 99 75
mobil 01 70-1 82 54 21
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KONRAD GmbH
Elektrotechnik - Industriemontage

Meß- und Regeltechnik
Nachrichtentechnik

Hauptstraße 219 • 67127 Rödersheim-Gronau • Tel. 0 62 31/79 93 0149 Fax 31 39

®
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Bericht zur Mitgliederversammlung vom April 2011
Im Unterschied dazu bleibt es bei langjährigen Aktiven 
beim Erreichen des 70. Lebensjahres wie bislang.
Zur Berufung ins Ehrenpräsidium müssen besondere 
Verdienste vorliegen.

Die nachfolgenden Neuwahlen brachten ein einstim-
miges Ergebnis. Das  Wahlgremium wurde gebildet von 
Dr. Heinz Träger, Rita Ehemann und Madalena Zettler. 
Neben der Wiederwahl des gesamten Vorstandes, wurde 
Gregor Wolf einstimmig an die Seite von Franz Schmid 
zur Unterstützung im Wirtschaftsbereich gewählt.

Nach dem Punkt "Verschiedenes" und dem Dank des 
Vorsitzenden für die harmonische Versammlung wurde 
die Sitzung mit dem gemeinsamen Pfälzer Sängerspruch 
pünktlich um 22.00 Uhr geschlossen.
 
Die Vorstandschaft im Überblick:
Vorsitzender  Hans Oberlies
Stellvertr. Vorsitzender Heribert Hanke 
   (Fastnacht u.Laienspiel,
   Sprecher Junger Chor)
Stellvertr. Vorsitzende Sylvia Gerdon-Schaa
   (Veranstaltungen)
Schriftführerin  Traudel Klein,
   (Protokolle und Schriftverkehr)
Stellvertr. Schriftführerin Christina Kraft 
   (Statistik Sing- und Übungs-
   stundenbesuch)
Kassenwartin  Anette Jantzer 
   (Kassengeschäfte)
Stellvertr. Kassenwart Rudolf Schreck
   (Mitgliederstatistik)
Notenwarte            Katharina Altendorfer, Gerhard
   Ehemann, Elke Hanke
   (Notenverw. und Archivierung)
Pressewart  Gerhard Schaa
   (Öffentlichkeitsarbeit, Mailer    
Junger Chor)
Vereinsfotograf  Thomas Gensow (Bildmaterial 
   erstellen und verwalten)
Jugendreferentin Katja Oberlies
   (Ansprechpartnerin der Vereins-   
jugend) 
Beisitzer  Thomas Angel (Internet), Rainer    
A l t e n d o r f e r  ( H a u s t e c h n i k  u .    
W i r t s c h a f t ) ,  M i c h a e l  E h e m a n n    
( V e r a n s t a l t u n g e n ) , R u p r e c h t    
Ettmüller (Bautechnik), Friedel    Keiper 
(Reinigung),  Maria   M i n k e 

( V e r a n s t a l t u n g e n ) ,  H a n s     
N e u m a n n  ( V e r a n s t a l t u n g e n / V e r s i c h e r -   
u n g e n )  I n g r i d  N i c k l a s  ( I n s t r u m e n t a l -   
g r u p p e ) ,  I n g e  O b e r l i e s  ( F r a u e n c h o r ) ,    
F r a n z  S c h m i d  u n d  G r e g o r  W o l f  ( W i r t -    
schaft), Gerd  Wagner (Bestuhlung)                       
Berufen
vom Vorstand  Ulrich Dörr, Chorleiter  Männer-, Frauen-,
  Junger Chor „Swinging Voices“, Andreas
  Fischer Schmitt, Übungsleiter Instrumen-
  talgruppe, Katja Oberlies, Chorleiterin 
  Kinderchor „Swinging Kids - die Froh-
  sinnskinder“
 Kassenprüfer, von der Mitgliederversammlung gewählt,
gehören aber nicht dem Vorstand an.           
  Günther Pöschl, Dr. Heinz Träger 
  (Überprüfung der Kassengeschäfte)
 
Beauftragte des Vereins:
Fotografenteam Susanne Hanke, Emil Eschelbach und
  Uwe Gerdon (Film) zur Unterstützung von   
Thomas Gensow

Die weiteren Teams werden in der nächsten Ausgabe 
vorgestellt.
Musikausschüsse der musikalischen Gruppen werden 
von den Aktiven der einzelnen Gruppen gewählt.
Wirtschaftsteam, Fastnachtsteam, Technikteam, Reini-
gungs- und Bestuhlungsteam.
Die Verantwortlichen gehören dem Vorstand an.                

Betreuerin  Kinderchor,  Betreuerin  Frauentreff.
Temporäre Teams zur Vorbereitung und Durchführung des 
125. Jubiläums 2012, bestehend seit Ende 2008:
Orgateam, Planungsteam, Öffentlichkeitsteam, Wirt-
schaftsteam, Technikteam, Festbuchteam, Ausstellungs-
team, Festzugteam.      Hans Oberlies
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Maiwanderung ins Sensental

Frohsinnsblädl

Gaby Mayer
Dachdecker-  u. Zimmererbetrieb
Bautechniker • Befestigungstechnik

Hauptstraße 9 • 67127 Rödersheim-Gronau
Tel. 0 62 31/91 60 06 • Fax 0 62 31/91 60 96

Steil- und Flachdach
Altdachumdeckung

Dachausbau • Dachreparaturen
Schieferarbeiten • Spenglerarbeiten

Dachfenstermontage
Wärmedämmung • Materialverkauf

Ausgabe 7 • Juni 2011

MALerbetrieb

Hauptstraße. 138   -   67127 Rödersheim-Gronau
                                                                                                                        

Mobil    01 77 / 8 68 18 00
                        Tel.   0 62 31 / 55 93   - Fax   0 62 31 / 91 63 63

Frank Klehr
Ausführung sämtlicher Maler-, 
Tapezier-, und Lackierarbeiten

sowie Verlegung von Teppich-,
pvc- und Laminatböden 

Altbaurenovierung und fassadenanstrich

Beratung und Verkauf

Seit vielen, vielen Jahren begibt sich der „Frohsinn“ am 1. 
Mai in Richtung Deidesheim, ins Sensental zu den Drei 
Eichen.

Die Wanderer treffen sich um 10 Uhr, die Radfahrer star-
ten später, kommen dafür aber auch deutlich früher an. 
Irgendwie auch eine Art ausgleichender Gerechtigkeit. 
Immerhin müssen die Ersten für die nachfolgenden Plätze 
freihalten.

Früher kamen da durchaus generationsübergreifend 
stolze Anzahlen von Wanderern zustande. Da war dann 
auch Logistik gefragt, so dass unterwegs Verpflegungs-
stationen für die rund zweistündige Marschstrecke aufge-
baut wurden.

Wenn jung und alt dann nach einer Stunde zu Fuß an 
dieser Station eintrudelten, konnten Passanten durchaus 
den Eindruck gewinnen, dass die letzte Flüssigkeits-
aufnahme schon lange her gewesen sein musste.

Dieses Jahr begaben sich nur sieben Unentwegte zu Fuß 
auf den Weg, so dass dieses Ritual leider entfiel. 

Gleichwohl waren alle gut gelaunt, das Wetter spielte mit 
und angeregte Gespräche ließen die Strecke letztlich kurz 
erscheinen. 

An den drei Eichen glücklich angelangt, fanden sich dann 
wieder Wanderer und Radfahrer zusammen und 
genossen Pfälzer Spezialitäten, hausgemachten Kuchen 
sowie den ein oder anderen Schoppen Rieslingschorle. 
Das waren dann immerhin auch dieses Jahr wieder gut 30 
Frohsinnler, die sich mal in der Sonne, mal im Schatten 
zusammenfanden. 
Es ist halt auch hier die demografische Entwicklung nicht 
zu verleugnen.

So gestärkt unterstützten die männlichen Sänger dann die 
gemeinsamen Auftritte aller anwesenden Männerchöre.

Leider war dieses Jahr ein eigener Auftritt nicht möglich.
Vielleicht klappt das ja im nächsten Jahr wieder, wenn es 
am 1. Mai  wieder heißt: „Raus aus den Federn und auf ins 
Sensental!“

Denkbarerweise können ja auch die „Swinging Kids“ 
aktiviert werden?! Junge Chorstimmen würden den Tag 
sicherlich noch ein Stück lebendiger machen.

Und vielleicht kommen dann ja auch dank der mitwan-
dernden Eltern, Großeltern, Geschwister, Paten…wieder 
so viele Frohsinnler aus allen Generationen mit, dass es 
Sinn macht, auf halber Strecke ausgiebig zu pausieren.
        Gerhard Schaa
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Concert & more 2011
- 20 Jahre Swinging Voices -
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Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an!
Tel. 0 62 31/94 27-0
Tel. 0 63 22/94 47 13
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Die “Swinging Voices” schauen 2011 auf 20 erfolg- und 
ereignisreiche Jahre zurück. Ein Grund zum Feiern! Und 
so nahm der Chor sein diesjähriges Concert & more am 
26.03.2011 zum Anlass, dies gemeinsam mit Freunden 
des Chors zu tun.

Im vollbesetzten Sängerheim erlebten die „Swinging 
Voices“ zusammen mit ehemaligen Sänger und Sänger-
innen, vielen Freunden des Chors und zwei Gastchören 
einen besonders schönen Jubiläumsabend.

Zu Beginn sahen die Gäste einen kleinen Film, der von 
Leo Scheller aus dem Filmmaterial der letzten 20 Jahre 
zusammengestellt wurde und die Entwicklung des Chors 
zeigte. Danach begrüßten die „Swinging Voices“ ihre 
Gäste musikalisch mit „A welcome“ (G. F. Händel). 
Nach „All things bright and beautiful” von John Rutter 
machte sich der Chor Mixed Generation aus Harthausen 
unter der Leitung von Viola Hoffmann bereit, um mit 
seinen Liedvorträgen die Zuhörer zu begeistern. Vor 
allem „Klassieke Meezingers“ fand beim Publikum großen 
Anklang. 
Im Anschluss daran übernahm der befreundete Chor 
2000 aus Contwig unter der Leitung von Ulla Ecker die 

musikalische Gestaltung. Mit Liedvorträgen wie „Dich 
gibt`s nur einmal“ oder „Rock for fun“ sorgte der Chor für 
gute Stimmung. 

Nebenbei war, wie auch bei den anderen Chören, etwas 
für`s Auge geboten. Und so wurden auf einer Leinwand zu 
jedem Lied passende Bilder gezeigt, die ebenfalls von Leo 
Scheller zusammengestellt wurden. 
Nach den Contwigern kam es zum großen Auftritt der 
„Swinging  Voices“. Neben „Bohemian Rhapsody“ führte 

der Chor unter der Leitung von Ulrich Dörr „Parkplatz-
regen“ und „Engel“ (Rammstein) zum ersten Mal auf. Es 
wurde ein Kracher. Publikum wie auch Sänger waren 
begeistert!
Zum Abschluss des Konzertes sangen alle drei Chöre 
dichtgedrängt auf der Bühne  als gemeinsames Ab-
schlusslied „Blurred“.

Nach dem Applaus der Zuhörer wurde das Sängerheim in 
einer schnellen Umbauaktion in ein Partyhaus verwandelt, 
so dass alle schnell zum „more“ übergehen konnten. Bei 
guter Musik von „Kaleidoskop“ aus Haßloch, leckeren 
Cocktails und Häppchen feierten die Sängerinnen und 
Sänger aller Chöre mit dem Publikum einen schönen 
Konzertabend und den 20. Geburtstag der „Swinging 
Voices“. 
Das macht Lust auf „more“......                     Katja Oberlies

Walter-v.-Vilbell-Str. 2 • 67127 Rödersheim-Gronau  
Telefon: (0 62 31) 27 13 • Telefax:  (0 62 31) 32 21

 ... mit uns g
eht´s 

            
Ihnen besser!

SEBASTIAN

Walter Schlich
 POTHEKEA POTHEKEA
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35 Jahre Intrumentalgruppe  •  25 Jahre Frauenchor
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Dany's GarageDany's Garage

KFZ-MEISTERBETRIEB

67127 Rödersheim • Hauptstraße 182 - 184
Tel.  0 62 31/21 72 • Fax 0 62 31/52 69

KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
Ersatzteilverkauf, Reifen + 
Felgen Service
US-Car-Service + Tuning
TÜV-Abnahmen / AU +
Eintragungen
Unfall-Instandsetzung aller Art
Schadensgutachten

35 Jahre Instrumentalgruppe und 25 Jahre Frauenchor -
man fragt sich: „Wo ist die Zeit geblieben???“

Anlässlich dieser beiden Jubiläen fand am Sonntag den 
29.5.2011 im Sängerheim eine Matinee statt.
Beide Gruppen boten im voll besetzten Sängerheim ein 
gutes, kurzweiliges und abwechslungsreiches Pro-
gramm, das dem Namen “MGV“ (Musik-Gesang-Vielfalt) 
alle Ehre machte. Erstaunlich, was man in ca. 100 Minu-
ten so alles bieten kann.
Die Instrumentalgruppe unter der Leitung von Andreas 
Fischer-Schmitt präsentierte sehr gekonnt, alles was sie 
so drauf hat. Vom Largo (Georg Friedrich Händel) über die 
Amboss Polka (Volksweise) bis zum Phantom der Oper 
(Andrew Lloyd-Webber). Kurz gesagt: von Klassik über 
Volkslied und Popmusik bis hin zum Musical.
Der Frauenchor unter der Leitung von Ulrich Dörr glänzte 
ebenso mit vielseitigen Gesangdarbietungen. Vom “Ave-
Glöcklein“, einer sehr gefühlvoll vorgetragenen russi-
schen Volksweise, über Frühlingslieder wie zum Beispiel 
den “Finkenwalzer“, bis hin zu Musicals wie “Der Löwe 
schläft heut Nacht“. 
Den Abschluss gestalteten beide Gruppen gemeinsam 
mit den Liedern Glocken der Heimat und Schäfer, dein 
Abendlied.
Ich kann nur sagen: „Abwechslungsreicher geht es nicht.“ 
Was vom Publikum durch einen anhaltenden Applaus 
bestätigt wurde.

Hier noch ein kurzer Rückblick zu beiden Gruppen:
Im Jahr 1976 machte sich die Vorstandschaft  des MGV 
Gedanken, wie man Jugendliche in einen gestandenen 
Männergesangverein integrieren könnte. Es wurde 
erstaunlicherweise nicht der gesangliche sondern der 
instrumentelle Weg gewählt. Eine neue Zeit begann. Es 
wurde eine Akkordeonabteilung gegründet, welche sehr 
schnell zu einem Orchester heranwuchs. Bunt gemischt, 
Jung und Alt, Männer und Frauen, alles war vertreten. 

Inzwischen ist aus dem Akkordeonorchester aus 
vielseitigen Gründen eine Instrumentalgruppe geworden, 
die für alle Instrumente offen ist. Die Begeisterung zu 
musizieren, wenn auch nur noch wenige Aktive dabei sind, 
ist bestimmt noch genau so groß wie 1976 bei der 
Gründung. Dies erkennt man auch an unserem Mitspieler 
Edbert Neufeld, der seit der Gründung dabei ist.

Wie oben schon erwähnt steht der MGV Frohsinn 
Rödersheim für Musik, Gesang und Vielfalt. Dies erklärt, 
dass sich die Vorstandschaft 10 Jahre später daran 
machte eine neue Gruppe zu gründen. 1986, ein Jahr vor 
dem 100jährigen des MGV, wurde die Idee einen Frauen-
chor zu gründen, von dem damaligen Ersten Vorsitzenden 
Otto Gerdon und seiner Frau Trude geboren. Zunächst 
sollte es nur ein Projektchor zum 100jährigen sein. Nach 
dem Jubiläum, man hatte ja nun schon ein ganzes Jahr 
zusammen mit großer Freude gesungen, wollten alle 
damaligen Sängerinnen weiter singen und so war wieder 
eine neue feste Gruppe beim “MGV“ entstanden.

Was aus diesen beiden Gründungen wurde, war life in der 
gemeinsamen Matinee am 29.5.2011 im Sängerheim zu 
erleben.          Ingrid Nicklas
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Wolle mer se roilosse?
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Schuster
& Sohn

Friedensstraße 2  •  67125 Dannstadt-Schauernheim
Telefon 0 62 31/77 37  •  www.hans-schuster-sohn.de

Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten
Reparatur von Haushaltsgeräten
                    -Fachhändler
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So erklingt es jedes Jahr zur Faschingszeit, wenn die 
Kinder oder die Erwachsenen zu ihren Prunksitzungen ins 
Sängerheim einladen. 
Es erstaunt immer wieder, wie es die Akteure und die 
Verantwortlichen fertig bringen, in wenigen Wochen ein 
tolles Programm zusammenzustellen und dem interes-
sierten Publikum darbieten zu können. 
Drei Sitzungen im vollbesetzten Haus sprechen eine 
Sprache für sich. Nicht selten hört man Kommentare wie: 
„Ihr wart letztes Jahr so gut, dass ich mir nicht vorstellen 
konnte, dass es dieses Jahr wieder so gut wird, aber ihr 
wart noch besser!“ 
Gerne hört man solche Komplimente und nimmt sie als 
Lohn der vorhergegangenen Arbeit auf. Schließlich 
ergeht es den Akteuren nicht anders als dem Publikum. 
Sie denken auch stets daran, was nächstes Jahr sein 
wird. Ob man wieder entsprechende Ideen hat, um das 
Niveau der vergangenen Jahre zu halten. 

Um was man sich mit Sicherheit keine Gedanken zu 
machen braucht, ist der Nachwuchs. 
So standen in diesem Jahr an die 40 Kinder auf der 
Bühne, um die Zuschauer an der Kinderprunksitzung zu 
unterhalten. Es wurden Reden gehalten, Sketche vorge-
führt, getanzt und gesungen. Ob als Zwerge, Indianer, 
Schulkinder, Bänkelsänger oder Harry Potter, das 
Angebot war vielfältig und breit gefächert. Es ist vor allem 
die Freude und teilweise Unbekümmertheit der Kinder bei 
den Vorträgen, was den Charme der Veranstaltung 
ausmacht. 
Dass die Art und der Inhalt des Dargebotenen auch noch 
die Lachmuskeln strapazieren, ist eine willkommene 
Zugabe. Wie jeder weiß, ist die Sache aber kein Selbst-

läufer. Es ist dem Team um Anette Jantzer als Gesamt-
verantwortliche zu verdanken, die die Ideen zum Pro-
gramm beisteuern und diese auch mit den Kindern einstu-
dieren. 

Wie anders könnte es dann sein, dass deren Tochter 
Annika, hier stellvertretend für alle Kinder genannt, 
souverän und gekonnt durch das Programm führte und 
nebenbei auch noch selbst auftrat. Gestützt auf dieses 
große Potential kann der MGV Frohsinn beruhigt den 
Prunksitzungen der kommenden Jahre entgegen sehen. 
Ich jedenfalls freue mich schon jetzt auf die Kindersitzung 
im kommenden Jahr.
       Heribert Hanke 
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Aus der Historie -  Eine Idee wird Wirklichkeit
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Alles Neue, was Menschen, so lange sie die Erde 
bevölkern, im Streben nach besserer Lebensqualität 
erschaffen haben, entstand in den meisten Fällen durch 
Beobachtungen der Natur oder durch Zufall durch geniale 
Denker.

Ein Beispiel möchte ich stark verkürzt anführen: 
Nach einer Erzählung beobachtete James Watt im Jahr 
1769 auf seinem heimischen Herd einen Topf mit 
siedendem Wasser, dessen Deckel sich durch 
entweichenden Dampf ständig hob und senkte. Das 
brachte ihn auf die Idee, die bereits von Thomas 
Newcomen erfundene Dampfmaschine erheblich zu 
verbessern. Er konstruierte einen Zylinder, verschloss ihn 
an beiden Enden, baute einen Kolben (Deckel), befestigte 
an beiden Seiten eine Stange (Pleuel) und lies rechts und 
links im Wechsel Wasserdampf einströmen, so dass sich 
der Kolben hin und her bewegte.
Dies war die beste Erfindung von J. Watt.

Welche neuen Entwicklungen gab es zu dieser Zeit im 
Gesang? 
Mitte des 17. Jahrhunderts gab es in der Hauptsache nur 
Singakademien, die ihren Ursprung in Berlin hatten. Sie 
waren das Beispiel für unzählige ähnliche Vereine. Am 
21.12.1908 gründete Karl Friedrich Zelter in Berlin aus der 
Berliner Singakademie die Liedertafel mit 24 weitern 
Sängern. Sie trafen sich einmal im Monat an der „Tafel“ 
um gemeinsam zu essen, zu trinken und zu singen. 
Dieser Idee folgte eine Sängerbewegung mit Vereins-
gründungen (Liederkränze und Liedertafeln), die sich in 
ganz Deutschland ausbreitete.

Was hat das Alles mit dem MGV „Frohsinn“ zu tun?
Vom 17. bis 19. Mai 1986 machte unser Verein einen 
Ausflug in den Harz, der von unseren Vereinsmitgliedern 
Hildegard und Markus Scherer organisiert war. Rund 100 
Frohsinnler fanden ihr Domizil im Hotel Achtermann. Ein 
schöner und erlebnisreicher Pfingstsonntag neigte sich 
dem Ende zu. Nach dem Abendessen lockte ein lauer 
Maienabend die Meisten von uns zu einem Verdauungs-
spaziergang in den dortigen Kurpark. Die Abenddäm-

Laub der Bäume und fiel schemenhaft auf die verschlun-
genen Parkwege. Eine idyllische Stimmung machte sich 
breit. Plötzlich ging aus gerade noch heiterem Himmel ein 
Regenschauer nieder. Unsere Frohsinnsfrauen, die 
besorgt um ihre Kleidung und Frisuren waren, suchten 
Zuflucht vor diesem Naturereignis in einer Konzert-
muschel. Dicht gedrängt wurde das Ende des Regens 
erhofft.

Plötzlich begannen einige Frauen den Kanon „Oh wie wohl 
ist mir am Abend“ zu singen. Ich erinnere mich noch sehr 
gut daran (sicherlich noch viele andere auch), dass 
Günther Pöschl mit einem: „Halt, wir singen in drei Grup-
pen, aber nur die Frauen!“ das Lied neu angestimmt hat. 
Harmo-nisch erklang der Kanon dreistimmig über den 
Park. Am Ende des Liedes war aus den umliegenden 
Häusern kräftiger Applaus zu hören. Am selben Abend 
noch wurde die Idee geboren, einen Frauenchor zu grün-
den, der zum 100jährigen Stiftungsfest 1987 seinen ersten 
Auftritt haben sollte. So entstand aus einem Naturereignis 
eine neue Idee zur Weiterentwicklung unseres Vereins.

Der dazu notwendige Beschluss wurde in der Vorstand-
schaft umgehend gefasst und als Dirigent Bruno Mehn 
berufen. Heute, nach 25 Jahren, ist der Frauenchor ein 
fester und erfolgreicher Bestandteil unseres Vereins und 
eine Bereicherung des Vereinslebens.

Ich wünsche dem Frauenchor noch viele Jahre 
erfolgreiches Wirken zum Wohle unseres Vereins und der 
ganzen Dorfgemeinschaft.
            Otto Gerdon

merung ging schon 
in die Nacht über 
und das Licht der 
Parkbeleuchtung 
schimmerte zöger-
lich durch das junge 

Privatfahrten - Krankenfahrten
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Katja Oberlies - Chorleiterin der „Swinging Kids“
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Heute ist Montag, der 9.5.11 und 
ich habe die ehrenvolle Aufgabe 
Katja Oberlies vorzustellen. 

Neben mir sitzt Katja und harrt 
der Dinge, die auf sie zukommen. 
Sie schmunzelt schon.
Wer weiß wie lange noch?

Leicht zu erfahren sind zunächst 
einige Eckdaten!

Name:   Katja Oberlies
Beruf:  Förderschullehrerin
Wohnort:  Natürlich Rödersheim-Gronau

Mitglied im Frohsinn seit: 
  Sie muss lange nachdenken …     
geschätzt 1984

Frühere und derzeitige Chöre (als Sängerin):  
 Kinderchor des Kirchenchors St. Leo
 Kirchenchor St. Leo
 MGV Frohsinn, Frauenchor
 MGV Frohsinn, Swinging Voices
 Jugendchor des pfälzischen     
Sängerbunds
 Landauer Frauenchor
 Projektchor zum Magnifikat von John Rutter
 Projektchor zur Messe von Antonin Dvorak

Frühere und derzeitige Chöre (als Chorleiterin):
 Prot. Kirchenchor Alsheim-Gronau
 MGV Frohsinn, Swinging Kids
 MGV Frohsinn, Frauenchor (Vize)
 MGV Frohsinn, Swinging Voices (Vize)

Musikalische Ausbildung: 
Chorleiterausbildung des Chorverbands der Pfalz sowie 
weitere Fortbildungen zu Themen wie: Singen mit Kindern, 
Bewegungen und Choreografien zu ausgewählten 
Chorwerken, Stimmbildung über Chorverband der Pfalz.

Das liest sich relativ trocken, deshalb kommen jetzt meine 
musikalischen Top3-Fragen an Katja Oberlies:

An welchen Orten hörst oder machst du am liebsten 
Musik?
Spontanes Singen mit Freunden auf Ausflügen oder bei 
Feiern gehört zu den absoluten Highlights. 
Musikhören findet am ausgiebigsten im Auto statt. Im 
Sommer zum Leidwesen der anderen Verkehrsteil-
nehmer, denn selbstverständlich singe ich gerne mit!

Welche Musikstücke gehen dir unter die Haut und 
haben somit einen „Gänsehautfaktor“?
Der Auftritt im Prager Dom u.a. mit „Jauchzet dem Herrn“ 
von Mendelssohn ging unter die Haut. 
Aber auch Popsongs wie „Music“ von John Miles höre ich 
immer wieder gerne.

Welches Projekt möchtest du mit den Swinging Kids 
in nächster Zeit umsetzen?
Zu unserem 5-jährigen Bestehen im nächsten Jahr planen 
wir eine Aufführung des Kindermusicals „Der kleine Tag“. 
Hier beginnen nach den Sommerferien die ersten Proben! 
Alle sind schon gespannt wer welche Rolle bekommt und 
was drum herum auf die Beine gestellt werden kann. 
Natürlich hoffen wir noch auf reichlichen Zuwachs an 
SängerInnen nach den Sommerferien. Es wird sicher eine 
tolle Sache!

Wer sich selbst von Katjas Talent überzeugen will, dem sei 
nahe gelegt, ein Konzert der Swinging Kids zu besuchen.
               Ralf Frohnhäuser
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Das 2. Halbjahr 2011 im Zeitraffer!

Juli                     
10. Waldfest Gesangverein „Sängerbund“ Forst, 
 im Kleinental, Wandern, Rad oder Auto,
 Uhrzeit wird noch bekannt gegeben,
 eingeladen sind alle musikalischen Gruppen

In den Ferien, mittwochs Radtouren in die nähere 
 Umgebung -  Abfahrt um 19.00 Uhr am 
 Sängerheim, ca. 15-20 Km, Abschluss bei der
 Rödersheim-Gronauer Gastronomie, in der
 Wühlmausklause und im Sängerheim.
 Wer Interesse hat ist herzlich willkommen.

August                 
6. Singen und Geselligkeit bei der Sängerver-
 einigung Maikammer im Weingut Müller,
 Raiffeisenstr.5, Männer- und Frauenchor, Bus
13. Projektchor, Dvorakmesse 10-14 Uhr
20. Tagesausflug, Zweibrücken, Infos folgen

   

September     
3. Projektchor, Dvorakmesse 10-14 Uhr
9.-11. Chorfreizeit in Mechtersheim, 
 Swinging Kids-die Frohsinnskinder 
10. Jubiläum, Spielvereinigung Rödersheim,  
Singen Swinging Voices
23.-25. Chorfreizeit in Mechtersheim, Swinging Voices
30. Federweißenfest, Sängerheim     
Oktober      
2. Kelterhausfest, Gönnheim, Männerchor
16. Preissingen in Bockenheim, Swinging Voices
22. Projektchor, Dvorakmesse 10-14 Uhr
22. Wein- und Liederabend Forst, Traberghalle,  
Instrumentalgruppe    

November    
12. Projektchor, Dvorakmesse 10-14 Uhr
13. Volkstrauertag, Männerchor

Dezember     
4. Nikolausfeier
18. Adventskonzert mit Juventus Vocalis in der  
Katholischen Kirche St. Michael Dannstadt
22. Letzte gemeinsame Sing- und Übungsstunde  
der Aktiven 

Für die Aktiven können kurzfristige Termine dazu 
kommen!

Ke in e  Fe ie r  o h n e

Telefon 0 63 22/6 42 45

Ihr zuverlässiger
Getränkepartner

Wachenheim • Am Alten Galgen 1

Die aktuellen Mitgliederbeiträge pro Jahr:

Wir bedanken uns für finanzielle
Unterstützung bei:

Familie Walter Maisch

Ausgabe 7 • Juni 2011
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Rätsel- und Schmunzel-Seite
Sudoku

9

6

5
7

7

3
5

4
7

1 8

:::WITZE::::::WITZE:::::::WITZE:::
Sehr nervös wartet ein werdender Vater in der 
Entbindungsstation. Endlich kommt die Schwester 
mit Drillingen. Sagt der Vater: „Toller Service, ich 
glaube ich nehme den in der Mitte."

Die siebzehnjährige Luzi sagt zur Freundin: 
„Großvater hatte ganz recht als er sagte, ich soll 
nicht in den Nachtclub gehen, weil es da Dinge gibt, 
die ich nicht sehen sollte! „ Erkundigt sich die 
Freundin neugierig:" Und was hast du da 
gesehen?" „Meinen Großvater!"

Der Sohn eines Bundesligaspielers kommt mit 
seinem Zeugnis von der Schule nach Hause. „Und, 
bist Du damit zufrieden?" fragt der Vater. Sohn: „ Ja 
bin ich! Mein Vertrag wurde in der selben Klasse 
um ein Jahr verlängert!"

Nächste Stufe der Gesundheitsreform: Ältere 
Männer mit Prostata-Problemen werden nicht mehr 
behandelt. Begründung: Rentner haben Zeit zum 
Pinkeln .....

2

3
2

8

6
4

9

1

18

Mann beim Arzt. „Herr Doktor, wie kann ich 100 
Jahre werden?" Arzt: „Rauchen Sie?" Patient: 
„Nein" Arzt: „Essen Sie übermäßig?" Patient: 
„Nein" Arzt: „Gehen Sie spät ins Bett?" Patient: 
„Nein" Arzt: „Haben Sie Frauengeschichten?" 
Patient: „Nein" Arzt: „Wieso wollen Sie dann 
überhaupt so alt werden?"

2

2
8

5

6

6

7 2
6

8
4

9
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